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Anmeldung  zum Kamingespräch

“Ziele und Schwaerpunkte deutscher Bildungs- und

Forschungspolitik in NahOst und Afrika”

Ich melde mich zum Kamingespräch am 23.11.2016 um
19  Uhr an.

Ich komme in Begleitung von

Vor- und Zuname der Begleitperson

Ich kann leider nicht teilnehmen.

Vor- und Zuname

Firma / Firmenanschrift

Straße

PLZ / Ort

Telefon

Fax

E-Mail

Datum, Unterschrift

Bitte um Ihre verbindliche Zusage bis spätestens zum
17.11.2016 per E-Mail unter info@d-a-g.de oder per Fax:
030 / 8094 1996.  Bitte auch den vollständigen Namen der
Begleitperson eintragen.       

Einladung zum Kamingespräch

“Ziele und Schwerpunkte deutscher Bildungs- und

Forschungspolitik in NahOst und Afrika”

Die Forschungsförderung, insbesondere die Afrikastrategie

des BMBF, sehen  sich in der Verpflichtung, den

Herausforderungen des Klimawandels mit dynamischen

innovativen Maßnahmen zu begegnen. 

Die Weltklimakonferenz in Marrakesch hat verdeutlicht,

dass wir künftig enger mit Afrika zusammenarbeiten müs-

sen. Prinz Asfa-Wossen Asserate, einer der besten Kenner

des Schwarzen Kontinents, warnt vor der afrikanischen

Völkerwanderung: "Wer Europa bewahren will, muss Afrika

retten." 

Durch westliche Handelsbarrieren und Agrarprotektionen

verliert Afrika jährlich das Doppelte dessen, was es an

Entwicklungshilfe erhält. Es geht darum, den fluchtbereiten

Afrikanern eine menschenwürdige Zukunft in ihrer Heimat

zu ermöglichen.
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